
t8P Verkauf von Grundstücken. 7. Stück.

«n de« Meistbietenden in Termin den r-teu Marz d.J. öffentlich verkauft werden. Diejenige!!
nun. welche sothane è Hufe ^u erstehen gesonnen, oder recht!. Ansprüche daran zu machen VM
meiue^ttumn sich inUgter Lagì fahrt, dahier vor Ami Morgen- 9 Uhr angeben, ihre Ge.
dote tdun und resp. Nvthdurft ad Prorecollum vorstellen, und nach Befinden des Zuschlag-,

so wie »eitere recht!. Verfügung gewärtigen. Zierenberg »3.3»^ ^selbst.

iS ffg soll de- Hieronymus Döhne und dessen Ehefrau zu Wenigenhasungen assecurirte- Wohn-
Hokrevde Scheuer und Stallung, auch Garten, am Martin Ding!» und Joharme-

DdKne aeleaen, er oKcio an den Me'stdietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf
Vieren will, der kan sich in dem auf den rrren März ein vor allcmahl desttmten Ltcttarton-.
Termin auf Fürsti. Landgericht angeben. Casse! den 8ten Febr. 179 t.

»VS- soll der des Schutz Jaden David PiochS und dessen Ehefrau hinterlassenen Erben Zuge.
7 b&amp;tiä! in Breidendach, zwischen Jakob Hammerschlag, und JohauneS SchuegelSderg gelege.

«e Stall öffentlich und an dm Meistbietenden von Genchrswegen verkauft werben, und ist
Terminus LicitationiS auf den ?ten März d. I. bestimmt. Diejenigen nun. so Lust ha«

!/n* sotl,anen Stall zu kaufen, kbnnen sich an besagtem Tage, des Morgen- von 9 bis ir U-r,

vor hiesigem Gericht/einfiubea, ihr Gebot thun, und nach Befinden des Zuschlags gewarti»

gen. Hoof den sten 8«bruar 179 ^^gkfches Gesamt« Gericht hierseibsten. Lt Rrug.

o'r Tànde dcm Einwohner George Völker zu Frieieudorf zugehörige Grundstücke, al-; i)e!n
^Mobnbaus- a) eine Scheuer; z) ein Stall, und 4) ^Ack. ü«ur. Garten beym Hause, sol-

Un DlensttaaS den 29. März gegen baare Bezahlung öffentlich au den Meestblerenden verkauft
«àn ^Mmigm nun, weiche solche zu kaufen willen- find, oder rechtliche An prüche dar.
7« »u baben vermeinen, können sich am bestimmten Tage des Vormittags um wUhr, bey
«ü.m Justii-Amt dahier etnfiudeu, erstere ihre Gevo.e thun, und lezt-re ihre Nvthdurft zu

»°,stelle., «nd beide hieraus da. «ei'-« «»«.««.^*70*.

reg fallen deS Johann Henrich Brebe von Simmershausen uno dessen Ehefrauen nnchbemeld.
dee K-!&gt;--« C&gt;»i',-Wi,w.n.«-sse »-.pfändet. Gruudftücke. n.m»»! ,) ,tr W-h.ch-u« un°

L.à am J°d-°ne« S.-q-e; i&gt; i Huf. ianb, davon Philipp E»-nd-sa.t&gt;.« »ochler da.
m^Intker! bat ' 3) 4 Ack. Erhland auftn Weidderg, au der langen Wiese und Joh. Henrich
« ?aev- -) ?»ck a« Ellendach, am J-st Henrich M-v-nsch-n; 5) è Ack. Grb-and auf de.

a« Jost Henrich SergerS Rei.; P) ZAck. Erdlaud an der Höhe, am Johann
àe^ Sà H-.1 7) l s"Wies. i» »«r laugen Wiese, an Philipp S.anhesand.» Seh-.;

St Wiese auf der Fulde.Wiese, am Wilhelm König; 9) »Er. Grabe'avd im Füllhof
5 ,,;.® ' officio an den Meistbietenden öffentiich verkauft werden. Wer uun darauf dleten

kan sich in dem auf den 5. April ein vor allemahl bestimmten Verkaufs. Termin, auf
»Lräl. Landgericht angeben. Cassel den »8. Jan. 1791.

IVHuH dito auf dem Burgberg, und 5) eia klein Scheuergen, so an deren Wohnung und
Meruert Stock gelegen, öffentlich und an den Meistbietenden von Gerichtswegen verkauft wer
den und ist hierzu Terminus LicitationiS auf den igten April b. I. bestimmt. Diejenigen
tmn', so Lust haben, sothane Jmmobilstücke zu kaufen, können sich an besagtem Tage, brt
MsrgeuS von 9 bis es Uhr, vor hiesigem «ertchte eiufiuden, ihr Gebot thun, und nach Be-
knden der Adjudication gewärtige«. Hoof den rtrn Frdr. »791.

 Mvm oer » Avel. von Valwiskßche- Gesamt. Gericht hicrs-lbften. Lrrrg.


